
Abstimmungshilfe (Schulze-Verfahren)
Bei Abstimmungen im StuRa werden den einzelnen Optionen Zahlen zugewiesen. Die
Option mit der niedrigeren Zahl (bspw. 1) gilt immer als präferiert gegenüber einer Option
mit einer höheren Zahl (bspw. 2). 
Enthaltungen werden gem. §10 Abs. 3 der Satzung wie „Nein“ gewertet. 
Dies ist nicht sinnvoll, da sowohl der Wirtschaftsplan als auch der Änderungsantrag das
Quorum von mehr als der Hälfte der Stimmen erreichen müssen.

Abstimmung Reihung Wirtschaftsplan
angenommen,

Änderungsantrag
abgelehnt

Wirtschaftsplan 1
Änderungsantrag 3
Nein 2

Abstimmung Reihung Wirtschaftsplan
angenommen, mit
Änderungsantrag

bevorzugt

Wirtschaftsplan 2
Änderungsantrag 1
Nein 3

Abstimmung Reihung Wirtschaftsplan
angenommen, mit
Änderungsantrag

gleichwertig. 

Wirtschaftsplan 1
Änderungsantrag 1
Nein 2

Abstimmung Reihung Wirtschaftsplan
angenommen,

Enthaltung beim
Änderungsantrag

Wirtschaftsplan 1
Änderungsantrag 2
Nein 2

Abstimmung Reihung

Komplette Enthaltung
Wirtschaftsplan 1
Änderungsantrag 1
Nein 1

Abstimmung Reihung
Wirtschaftsplan und

Änderungsantrag
abgelehnt

Wirtschaftsplan 2
Änderungsantrag 2
Nein 1

Es sind noch diverse weitere Kombinationen möglich, wie z.B. die Folgenden. Diese sind
jedoch nicht unbedingt zielführend, da Enthaltungen wie „Nein“ gewertet werden.

Abstimmung Reihung Änderungsantrag
angenommen,

Enthaltung
Wirtschaftsplan 

Wirtschaftsplan 2
Änderungsantrag 1
Nein 2

Abstimmung Reihung Wirtschaftsplan
abgelehnt,

Änderungsantrag
angenommen

Wirtschaftsplan 3
Änderungsantrag 1
Nein 2


